
17. März 2025

Jobmaschine oder Risiko? Die Zukunft
der Arbeit mit Künstlicher Intelligenz!

Die Entwicklung von Künstlicher Intelligenz hat
Auswirkungen auf Arbeitsplätze und Grundrechte. Erfahren

Sie mehr über Chancen und Risiken.

Krone, Österreich - Die Entwicklung der Künstlichen Intelligenz
(KI) sorgt weltweit für hitzige Diskussionen und spaltet die
Meinungen. Wie krone.at berichtete, warnen einige Experten
vor drastischen Jobverlusten, insbesondere in niedrigen
Qualifikationsbereichen, während andere die Technologie als
Antrieb für Innovation und Effizienz sehen. Studien zeigen, dass
KI viele manuelle Tätigkeiten übernehmen könnte, während
gleichzeitig neue Berufe entstehen, die spezialisierte Kenntnisse
im Umgang mit KI erfordern. Die Frage, die viele beschäftigt,
lautet: Werden wir durch KI mehr Chancen oder mehr Risiken im
Arbeitsmarkt erleben?

Chancen und Risiken für die Demokratie

Doch nicht nur im Berufsleben birgt KI Herausforderungen. Wie 
europarl.europa.eu erläutert, können die Ergebnisse von KI-
Anwendungen erheblich von der Qualität der verwendeten
Daten und des Designs abhängen. Verzerrungen bei den
Algorithmen können fatale Auswirkungen auf Grundrechte, wie
auf die Wahlentscheidungen und den Datenschutz haben. So
könnten Gesichtserkennung und Profiling schwerwiegende
Eingriffe in die Privatsphäre darstellen. Zudem besteht die
Gefahr von „Deepfakes“, die für Wahlmanipulation oder die
Polarisierung der Gesellschaft missbraucht werden könnten.

https://www.krone.at/3722555
https://www.europarl.europa.eu/topics/de/article/20200918STO87404/kunstliche-intelligenz-chancen-und-risiken


Die Nutzung von Künstlicher Intelligenz bringt also sowohl
Fortschritte als auch Herausforderungen mit sich. Es ist von
entscheidender Bedeutung, dass der Einsatz dieser
Technologien reguliert wird, um die Rechte der Bürger zu
schützen und Verzerrungen zu vermeiden. Das Gesetz über
Künstliche Intelligenz stellt sicher, dass Datensätze für das
Training von KI-Systemen konstant geprüft werden, um diese
Gefahren einzudämmen. Gleichzeitig wird die
Kennzeichnungspflicht für manipulierte Inhalte eingeführt, um
die Transparenz zu gewährleisten und Vertrauen in die neuen
Technologien zu schaffen.
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